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8 Tage Perlen Südpolens
Polen ist ein großes Land im Herzen Europas. Was Polen so attraktiv macht ist die wunderbare, 
reiche Natur, die prachtvollen Städte mit ihren interessanten Bauwerken, die sprichwörtliche Gast-
freundschaft und die mit viel Liebe gehegten Traditionen – das sollte man unbedingt gesehen haben.

1. Tag: Anreise Hirschberg
Anreise zur „Hauptstadt Rübezahls“ – Hirschberg, 
das malerisch im Talkessel der Bober liegt. Eine 
Reiseleitung zeigt Ihnen das Herz der fast kreisrun-
den angelegten Altstadt, den rechtwinkligen Markt-
platz mit wunderschönen Häusern aus den 17.–19. 
Jahrhundert, der Neptunbrunnen, das barocke 
Rathaus, die Pfarrkirche mit der zweitgrößten Orgel 
Schlesiens u.v.m. Übernachtung in Hirschberg.

2. Tag: Hirschberg – Krakau
Ihr erster Stopp ist Schlesiens größte Burg „Schloss 
Fürstenstein“. Dann besuchen Sie in Swidnica eine 
evangelische Pfarrkirche die zu dem Weltkuturerbe 
UNESCO gehört. Am Nachmittag lernen Sie Oppeln 
kennen. Am Nachmittag Weiterfahrt zur Ihrer Über-
nachtung in Krakau.

3. Tag: Krakau
Krakau, die heimliche Hauptstadt Polens. Sie ha-
ben den ganzen Tag Zeit die Stadt Krakau, die von 
der Weichsel in zwei Teile getrennt wird, kennen zu 
lernen, die Altstadt mit dem Wawelhügel, auf dem 
sich Burg, Schloss und Kathedrale befi nden, das 
jüdische Viertel, Opernhaus, Theater, dem Haupt-
markt – größter mittelalterlicher Marktplatz Europas 
mit seinen Tuchhallen, dem alleinstehenden Turm, 
die 100m-lange Markthalle, die Marienkirche mit 
wertvollem gotischen Schnitzaltar von Veit Stoss, 

UNSERE LEISTUNGEN
 � Fahrt im modernen Reisebus
 � 7 x Übernachtung in *** und **** Hotels
 � 7 x Frühstück
 � 7 x Abendessen
 � Reiseleitung in Hirschberg/Krakau/Breslau
 � Eintritt Kathedrale und Schloss Wawel
 � Käse-Kostprobe
 � Eintritt Jahrhunderthalle

TERMIN UND PREISE

21.07.–28.07.18 8 Tage
Preis p.P. im DZ: 869,– €
EZ-Zuschlag: 189,– €

die Universität mit astronomischen Geräten u.v.m. 
Übernachtung in Krakau.

4. Tag: Wieliczka
Noch ein Unesco-Weltkulturerbe steht auf dem 
Programm – im Süden liegt eines der ältesten 
Salzbergwerke Europas (seit dem 13. Jahrhun-
dert), das bis heute in Betrieb ist. Die unterirdische 
Besichtigungsroute führt durch die faszinierende 
Welt des Salzes voller Korridore und Kammern mit 
märchenhaften im Salz gehauenen Bildwerken. Am 
eindrucksvollsten ist die Kapelle der heiligen Ku-
nigunde in 101 m Tiefe. Übernachtung in Krakau.

5. Tag: Zakopane, Hohe Tatra
Der heutige Ausfl ug führt Sie zu dem eindrucks-
vollsten Teil der Karpaten – die Hohe Tatra nach 
Zakopane, Polens Hochgebirgs- und Wintersport-
metropole. Trotz seiner vielen Hotels und Pensi-
onen, beherrschen die typischen Holzhäuser im 
Zakopane- Stil  noch immer die Atmosphäre. Im 
Anschluss besuchen Sie in Chocholów eine Ber-
gkäserei, wo Sie den leckeren, regionalen Käse 
verkosten können. Übernachtung in Krakau.

6. Tag: Krakau – Breslau
Nach dem letzten Frühstück in Krakau fahren Sie 
zunächst nach  Czestochowa (Tschenstochau). 
Hier besichtigen Sie das im 14. Jahrhundert ge-
gründete Paulinerkloster mit dem berühmten 
Gnadenbild Marias (Schwarze Madonna). Am 

Nachmittag fahren Sie zur Ihrer Übernachtung in 
Breslau.

7. Tag: Breslau (Wroclaw)
Eine wechselvolle Geschichte hat Breslau geprägt. 
Erst Bischofssitz der polnischen Herzöge, dann 
kam es unter böhmische, dann österreichische und 
schließlich unter preußische Herrschaft. Heute be-
geistert die Stadt mit Ihrer durch die Jahrhunderte 
entstandenen Baudenkmäler, aber auch mit dem 
über 200 m hohen neuen Sky Tower. Eine ausführli-
che Stadtführung ist das heutige Programm. Altstadt 
mit Marktplatz, Dominsel mit Kathedrale, Sandinsel 
mit Sandkirche und Jahrhunderthalle, Universität mit 
„Aula Leopoldina“ u.v.m. Übernachtung in Breslau.

8. Tag: Heimreise
Leider heißt es heute Abschied nehmen. Eine be-
eindruckende Reise ist zu Ende.

Neue Reise


